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m r  aKELALIONOder
xecution.

Von vier Edelleuten darunter einer im Gefangniß
geſtorben die ubrigen drey aber die Execution

ausſtehen muſſen.
Wo den 5. Funii Anno ĩ 7oz. im Jhtoff

geſchehen und vollbracht worden.
anctnan vium.

Gedruckt in dieſem Jahr.
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turlicher Weiſe inr Eetananuß aeſtorben/ als iſta.

ſolcher den zo, dito von deini Schinder hinaus ge

iet worden.  Die ubrigen 3. Nobles, als der

benſtein ſind den 5. Junii auff dem Marckt decolli-
Edle von Plauitz von Tritſchler und der von Rei

ret worden dabey aber von demerſten als demPla
nitzer zu ruhmen daß er ſich nicht nur bekehret/ ſei
ne Sunde hertzl.bereuet und mit freudigem Geiſt zu
ſeinem Tode gegangen ſondern auch ſeinen Sarg
angeſehen und ſo behertzt geweſen daß man es wohl
ſchwerlich von einem armen Sunder wird iemahls
ſo gehen haben: Wobey er auch nach empfangener
Abſolution offentlich an die Umſtehenden eine Ver

mahnung
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mahnung gethan und darinnen gerathen daß fich
ein ieder Menſch vor dergleichen Laſter huten und
nicht mehr Menſchen/ als GOtt vertrauen ſolle.
Daß er aber dieſe That mit verubet habe er nie
manden als ſeiner Frauen zuzu ſchreiben wiewohl
er nicht nur ihr ſondern auch allen Menſchen ver
zeihen und vergeben wolle/ doch aber muſſe er kla
gen daß er in ſeinen Elendte ja biß an ſein letztes
Ende von den Seinigen ware verlaßen worden
hatte alſo denenienigen/ ſo ihme gutes erwieſen

tauſendtaltigen. Dunelbguſtatten. Die Herren
Geiſtlichen würde Geyrunin Ewigkeit belohnen
welche ſeine Seele vom Teufel errettet daß er in der
ungezweifelten Hoffnung lebe es werde ſolche von
GOdtt anietzocauß unhangenommen werden/ und
haben ſolche und derglrichen Reden mehr viel Mem
ſchen mit Thrüuern auarhorot. Hirrauff ſetzte er
fich mit unerſchrockenein Gemuthe auf den Richt
ſtuhl da denn an ihm die Execution vollzogen wur

de. Die andern 2. aber haben revoeiret, und ſind ſ

in ihrer Halsſtarrigkent beſtandig verblieben in
Meinung dem Schwerd zu entgehen; Weiln aber
gleicher Ezeſtalt das Urtheil uber ſix gefalletwar
wurde die Execution. dannoch an ihnen volſzogemei

wiewohl ſie vehde leider ihre Sunden nicht bereuet
keiner Abſolution und Abendmahl erlanget und
ſo verſtockt auf den Richt-Stuhl ſich ein ieder ge

ſiecetzt daß es faſt ſchrecklich anzuſehen geweſen/ und
ob
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 æJ dt gkich die Herren Geiſtlichen ihnen zuaeruffen

ſich noch dieſen Augenblick zu bekehren ſind ſie doch

in ihrer Boßheit verharret; Ja da hat der letzte
ſich ſelbſt ausgezogen und zur Enthauptung fertig
gemacht/ der Prieſter aber bey ſeinem Nahmen ihn
dreymahl aeruffen und um Chriſti Wunden willen
gebethen ſeine Seele noch dieien Moment zu er—
retten/hat der verſtockte Sunder doch nicht einmahl
gehoret oder geantwortet darauffer denn in ſeinen
Sunden wie ein Vieh geſtorben wie nun die Seele
gefahren wird GOtt ambeſten bekant ſeyn. Die
verblichenen Corper ſind anſ der Schleiffe durch
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den Schinder heraus gefuhret der erſte/ als der
Planitzer auff hieſigem Kirch-die andern aber als
Unbekehrte auf dem armen Sunder Kirch-Hoff be
graben worden. Ein gemeiner wurde hieraun mit
dem Strange vom Leben zum Tode gebracht. Sie
ben Perſonen ſind noch davon inhaſtiret/ wie es mit
denſelben werden wird ſtehet zu erwarten.
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P. S.
Heute iſt das Fraul. Ließgen von Reitzenſtein

nebſt zwey gemeinen Perſonen verwieſen worden.
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